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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,

ein  ungewöhnliches  Bild  ist  diesmal  auf  dem  Titelblatt  unseres 
Gemeindebriefes: Ein offenes Grab. Man sieht die Stricke, mit denen 
gerade  der  Sarg  hinuntergelassen  wurde,  rechts  daneben  liegt  ein 
Blumenstrauß,  davor  Erde  mit  einer  Schaufel  zum  Hinunterwerfen, 
links daneben ein Holzkreuz.
Der Monat November ist geprägt vom Gedenken an das Sterben, an 
die Vergänglichkeit des Lebens. Am 23. 11. ist der Ewigkeitssonntag, 
im Volksmund auch „Totensonntag“ genannt. Dieser Sonntag markiert 
das  Ende  des  Kirchenjahres,  am  Sonntag  danach,  dem  1.Advent, 
beginnt das neue Kirchenjahr.
Ein offenes Grab auf dem Gemeindebrieftitel ist vielleicht für den einen 
oder  die  andere  anstößig  oder  makaber.  Viele  Menschen  meiden 
Friedhöfe, vor allem Beerdigungen. Sie wollen mit dem Tod nicht in 
Berührung  kommen,  nicht  an  ihren  eigenen  Tod,  ihre  eigene 
Sterblichkeit erinnert werden. Der Tod wird verdrängt. Er passt nicht in 
unsere  hochtechnisierte  Welt.  Und  doch  ist  er  Realität,  für  jeden 
Menschen, weil alle sterben müssen, weil alles Leben der Vergänglich-
keit unterworfen ist. Bei einer Beerdigung wird uns das sehr drastisch 
bewußt. „Von Erde sind wir genommen, zu Erde werden wir werden“ -
diesen Spruch aus dem Alten Testament hören wir,  wenn ein Sarg 
oder eine Urne in die Erde gesenkt wird. Und als Symbol dafür werfen 
wir eine Schaufel mit Erde ins Grab auf den Sarg oder auf die Urne.
Immer häufiger erlebt man, dass Menschen das nicht wollen, weil sie 
es so schlimm empfinden. Sie nehmen lieber Blumen. Nichts gegen 
Blumen. Aber ich finde es wichtig,  dass wir den „Erdwurf“  bei  einer 
Beerdigung bewußt vollziehen, auch wenn er uns drastisch bildlich und 
wenn die Erde auf den Sarg fällt auch hörbar an die Sterblichkeit des 
Lebens  erinnert.  Der  Tod  gehört  zum  Leben.  Wir  sollen  ihn  nicht 
verdrängen.  Und  es  ist  für  die,  die  am Leben  bleiben,  schwer,  an 
einem offenen Grab zu stehen. Aber die Feier der Beisetzung gehört 
zum Trauerprozess und hilft beim Loslassen. Wir legen den Leib in die 
Erde und vertrauen  als  Christenmenschen gleichzeitig  darauf,  dass 
auch die Vestorbenen bei Gott geborgen sind. Der Tod behält nicht 
das letzte Wort über das Leben eines Menschen. Dieses letzte Wort 
spricht Christus – und es wird ein Wort des Lebens sein!   

Herzlichen Gruß   
                               Ihr/Euer                               
                               Rainer Burkart



Ökumenische Woche der Besinnung 2008
vom 10. – 12. November 2008

„UND BIST DU NICHT WILLIG, SO BRAUCH ICH …“„UND BIST DU NICHT WILLIG, SO BRAUCH ICH …“
Gewalt - Erfahrung im AlltagGewalt - Erfahrung im Alltag

Montag, 10. November 2008 – Ev. Gemeindehaus Oberbieber 
„Hast du ein Problem?“
Jugendliche und Gewalt

Referenten: Mitarbeitende der Polizeiinspektion 
und der Jugendgerichtshilfe Neuwied

Dienstag, 11 November 2008 – 
Kath. Pfarrheim  St. Bonifatius, Niederbieber

„Darüber spricht man nicht!“
Gewalt in engen sozialen Beziehungen

Referentin: Rosemarie Keuler-Breit 
Mittwoch, 12 November 2008 – Ev. Mennonitengemeinde Neuwied 

Pommernstraße, Torney 
Gott ist gefährlich! – Ist Gott gefährlich?

Gewalt in der Religion
Referent: Pfr. Dr. Rainer Stuhlmann

Beginn: jeweils um 20.00 Uhr
Jeweils  um 19.45  Uhr  steht  an  den  Gemeindehäusern  der  beteiligten 
Gemeinden eine Mitfahrgelegenheit zur Verfügung.

Das Thema findet im
Ökumenischen Gottesdienst am 19. November 2008

um 20.00h in der evangelischen Kirche in Niederbieber

                                                                                               seinen Abschluss.
Eine Veranstaltungsreihe 

der Evangelischen Mennonitengemeinde Neuwied,
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Bonifatius,

der Evangelischen Kirchengemeinde Niederbieber und 
der Evangelischen Kirchengemeinde Oberbieber



Wissenswertes aus 
dem Gemeindeleben

Achtung: Neue „Handy-Nummer“
Pastor Rainer Burkart hat eine neue 
Nummer  auf  seinem  Mobiltelefon: 
0151  22304526.  Der  normale  Tele-
fonanschluss (Festnetz) bleibt unver-
ändert: 02631 56161.
Auch  unsere  Jugendreferentin 
Sanne  Kühner  hat  eine  neue 
Nummer: 0160 960 24761

Gäste aus Niedergörsdorf 1./2.11.
Am  2.  November  werden  wir  eine 
Gruppe  der  Gemeinde  Niedergörs-
dorf  zu  Gast  haben,  die  im  An-
schluss  an  den  Gottesdienst  aus 
dem  dortigen  Aussiedlerprojekt  be-
richtet. Das dauert bis ca. 12 Uhr.
Die Gruppe wird sich schon am 1.11.
abends mit  Jugendlichen aus unse-
rer Gemeinde treffen.
Seit  vielen  Jahren  unterstützen  wir 
über die Vereinigung der Deutschen 
Mennonitengemeinden (VDM) dieses
Projekt in Brandenburg.  Seit einigen 
Monaten  arbeitet  dort  das  Ehepaar 
Reynaldo  und  Eugenia  Dyck  aus 
Paraguay  in  der  Gemeindeleitung. 
Diese  beiden  werden  die  Be-
suchsgruppe  leiten  und  uns  be-
richten.

Ök. Besinnungsabende 10.-12. 11.
In  diesem  Jahr  stehen  unsere 
traditionellen ökumenischen Abende
unter dem Thema: 
„und  bist  du  nicht  willig,  so  brauch 
ich...“ -   Gewalt-Erfahrung im Alltag.
Näheres auf Seite 3.
Auch  der  übliche  ökumenische 

Abendgottesdienst am Buß-und Bet-
tag ( 19.11.) um 20 Uhr in der evan-
gelischen  Kirche  Niederbieber  steht 
im Zusammenhang mit dem Thema. 

Fortsetzung Gesprächsforum
Am  Sonntag,  den  16.11.  predigt 
Marie-Noelle von der Recke,  Schöf-
fengrund,  zum  Thema  „Kriegs-
dienstverweigerung“. Dieses Thema
ist  das  dritte  in  der  Reihe  Ge-
sprächsforum in diesem Jahr nach
den Themen Eid und Taufe.
Damit  liegt  wieder  ein  traditionelles 
mennonitisches  Thema  auf  dem 
Tisch.  Marie-Noelle  von  der  Recke 
ist  Generalsekretärin  der  Orga-
nisation  „Kirche  und  Frieden“,  die 
sich seit vielen Jahren zum Ziel setzt, 
das  christliche  Friedenszeugnis  in 
allen  christlichen Konfessionen  zum 
Thema  zu  machen.  Sie  gehört  zur 
Mennonitengemeinde  Weierhof,  lebt 
aber  mit  ihrer  Familie  in  einer 
christlichern Lebensgemeinschaft.
In den 70er Jahren unterrichtete sie 
als erste Frau  auf dem Bienenberg.
Im  Anschluss  an  den  Gottesdienst 
haben  wir  wieder  kurz  Gelegenheit 
zu einem Gespräch zum Thema und 
am  Mittwoch,  den  26.11.  findet  um 
19.30  Uhr  ein  Gemeindeabend  zur 
Vertiefung statt.

Gäste im Gemeindehaus
Am Samstag, 22.11. tagen Vorstand 
und Beirat  des Mennonitischen  Ge-
schichtsvereins in unserem Gemein-
dehaus.  Aus  unserer  Gemeinde 
gehören  Rainer  Burkart  und  Bernd 
Quiring zum Beirat.



Gottesdienst  Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag (  23.  11.)  en-
det  das  Kirchenjahr.  Wir  gedenken 
an  diesem  Tag  immer  aller  Men-
schen, die in diesem Kirchenjahr ver-
storben  sind.  Die  Namen  der  ver-
storbenen  Gemeindeglieder  werden 
im  Gottesdienst  verlesen.  Wenn 
jemand aus irgendeinem Grund auch 
weitere  Namen  verlesen  haben 
möchte,  kann  das  geschehen.  Wir 
bitten dann um Mitteilung an Rainer 
Burkart bis spätestens 20.11.  

Tag der offenen Tür und Bazar
Am Samstag,  den 29.11.,  dem Tag 
vor dem 1. Advent, laden wir herzlich 
ein zu einem Tag der offenen Tür in 
Verbindung mit einem Adventsbazar.
Von 11 – 17 Uhr ist das Gemeinde-
haus  geöffnet.  Es  gibt  auch  Mit-
tagessen sowie  Kaffee und Gebäck. 
Wer mithelfen kann oder auch etwas 
zum Adventsbazar beisteuern möch-
te,  wende sich  bitte  an Maria  Dyck 
(02631 56755),  Tina Horsch (02631 
76464)  oder  Susanne  Isaak-Mans 
(9469197).  Es  wäre   schön,  wenn 
möglichst viele Gemeindeglieder vor-
beikommen und auch Gäste mitbrin-
gen.
Der  Erlös  des  Verkaufs  soll  zur  Fi- 
nanzierung  der  geplanten  Schall-
dämmung im Mittelsaal und im Foyer 
verwendet werden.
Am 5.November treffen sich alle, die 
beim  Bazar  mithelfen  möchten  um 
19 Uhr im Gemeindehaus zu einem 
Vorgespräch.

1. Advent: Taufe und Abendmahl
Marissa  Neudorf  aus  Neuwied-
Gladbach   und  Sonia  Bareiro  aus 

Mainz  möchten  sich  am  30.  No-
vember (1. Advent) taufen und in die 
Gemeinde aufnehmen lassen.

Gemeindebeiträge überweisen
Wer es bis jetzt noch nicht getan hat, 
sei  freundlich  daran  erinnert,  dass 
die  Gemeindebeiträge  bezahlt  wer-
den  müssen,  um  die  laufenden  
Ausgaben zu bestreiten.  
Diesem liegen Überweisungsträger
zur Überweisung von Spenden und
Beiträgen bei.
-----------------------------------------------
Termine  zum Vormerken:
12.-16.1.09: Gebetswoche
25.1.09 Menn. Weltgemeinschafts-  
             sonntag mit Abendmahl
7.2.09 Nachmittag der Mitarbeitenden
8.3.09 Gemeindeversammlung
14. - 19.7. Menn. Weltkonferenz in 
                 Asuncion (Paraguay)

...und wer ganz weit vorausdenkt:
4.-6.9.2009: Gemeindefreizeit Kaub
12.-16.5.2010 Ökum. Kirchentag in
                       München
2011: Konzert mit Manfred Siebald 
           in unserem Gemeindehaus
------------------------------------------------
Abwesenheit des Pastors
Am 14. und 15. 11. ist Rainer Burkart 
zusammen  mit  Hans-Bernhard  Me-
kelburger  bei  der  Sitzung  des  Vor-
stands  der  Vereinigung  der  Deut-
schen Mennonitengemeinden in Kre-
feld.  Vertretung  hat  Prediger  Volker 
Horsch: 02631 76464
-------------------------------------------------

Besuchen Sie uns im Internet: 
 www.mennoniten-neuwied.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE....“
Familien mit Kindern:     treffen sich  am Sonntag, 23.11.   15 Uhr
                                                (info: Sandra Janzen: 02631 48905)

Kinderchor:                     Montags,   15 – 15.45 Uhr für Kinder ab 6 Jahren 

Gemeindevorstand:          Dienstag, 18.11.   19.30 Uhr     

Frauentreff:                      Dienstag, 11.11.   19.30 Uhr Basteln mit Margarete 
                                                                                          und Rebecca Moritz

Menndia-Nachmittag f. Ältere:  Dienstag, 25.11.  15 Uhr

Kindergottesdienstteam:   trifft sich erst am 2. oder 3. Dezember

Unterweisung f. Erwachsene:   Mittwoch, 5.11. 19.30 Uhr

Anspielgruppe:                 trifft sich nach Absprache (Helene Neudorf: 02631 55832)

Näh- u. Bastelkreis:          nach Vereinbarung (Tel. 02631 76464)

Sprechzeit des Pastors:    Donnerstags   15 - 18 Uhr 
                                           Torneystr. 90a   (sonst  jederzeit  nach Vereinbarung) 
                                               
Bibelstunde:                      Donnerstags  18.45 Uhr   (entfällt am 13.11.)
                              

Chorprobe:                       Donnerstags um 20 Uhr

Jungschar:                        für Teenager von 12 - 15 Jahren   freitags 18 Uhr 
                                                            Info bei Sanne Kühner  (0160  960 24761)

Jugendliche ab 15 Jahren treffen sich nach Absprache mit Sanne Kühner
                                            (Telefon: 0160 960 24761)    

Gesprächskreis:               Samstag, 1.11. 20 Uhr  Schlosstheater
                                           Freitag, 21.11. 20 Uhr bei Fam. Burbach in Dierdorf

Unterweisung:                  Samstag, 8.11.    10 bis 15 Uhr
 

Bitte Termine rechtzeitig für den nächsten Gemeindebrief  (15.11.) 
bekanntgeben und in den Raumbelegungsplan im Foyer des 

Gemeindehauses eintragen!



  GOTTESDIENSTE  IM  NOVEMBER 2008 
2. November 10 Uhr    Mit Gästen aus Niedergörsdorf
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte: Gemeinde-Orgelunterricht. 
Orgel: Marissa Neudorf
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Stehkaffee und  unsere Gäste in-
formieren über die Situation im Aussiedlerprojekt Niedergörsdorf (Bran-
denburg). Es wird bis gegen 12 Uhr dauern.

9. November  10 Uhr  
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte:Gemeinde allgemein. Orgel: noch offen

Im Anschluss an den Gottesdienst ist Eine-Welt-Verkauf

16. November   10 Uhr  Thema: Den Kriegsdienst verweigern
Predigt: Marie-Noelle von der Recke, Braunfels, Kollekte: Church and 
Peace (Kirche und Frieden). Klavier/Orgel: noch offen. 

Im Anschluss Stehkaffee und Gespräch zum Thema.

Mittwoch, 19.11. (Buß-und Bettag) 20 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der Evang. Kirche Niederbieber

23. November Ewigkeitssonntag mit Totengedenken  10 Uhr
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte: Dt.  Menn. Missionskomitee (DMMK) 
Orgel:Lorijn Ens

30. November  1. Advent   10 Uhr    Taufe und Abendmahl
Predigt: Rainer Burkart. Kollekte: Gemeinde-Jugend Orgel:R.  Moritz

7.  Dezember  2. Advent     10 Uhr
Predigt: Werner Janzen. Kollekte: Gemeinde allgemein. Orgel: offen.

                             Anschließende Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

An allen Sonntagen  findet parallel Kindergottesdienst statt
Redaktionsschluss für Gemeindebrief Dezember/Januar: 15.11.

Pastor:  Rainer W. Burkart, Torneystr.  90a 56567 Neuwied Tel. 02631-56161, Fax: 957343, 
mobil:  0151 22304526. e-mail:pastor@mennoniten-neuwied.de  Internet-seite d. Gemeinde: 
www.mennoniten-neuwied.de  Prediger/in: Volker Horsch: Tel. 02631 76464; Werner Janzen: 
Tel.  02373-71316;  Margarete Moritz:  Tel..  02631  979424.  Jugendreferentin:  Susanne 
Kühner,  Tel.  0160 96024761.  e-mail: susanne-kuehner@web.de.Vorsitzende u. Altenarbeit 
Menndia:  Susanne  Isaak-Mans,  Alteckstr.  63,  NeuwiedTel.  02631  9469197  mobil:  0171 
4885259.Geschäftsf.:  Maria Boschmann,  Ringmauer 25, 56567 Neuwied, Tel. 02631 73205. 
Kassenf.:  Anna  Günther,   Im  Vogelsang  6,  56566  Neuwied,  Tel.   02631  47727.  Der 
Gemeindebrief wird unentgeltlich zugestellt. Verantwortlich für den Inhalt: Rainer W. Burkart. 
Bankkonten  der  Gemeinde:  Sparkasse  Neuwied  Nr.  52654  (BLZ:  574  50  120)   sowie 
Evangelische Kreditgenossenschaft EG Speyer Nr. 7002246 (BLZ: 547 60 900) (Baukasse!)




